
andererſeits die Tötung ſchon im Wein vorhandener
der erſt beim Ablaſſen von demſelben aufgenom
mener Keime Jedenfalls genügt in dieſem Falle
mur ein ſchwaches Einbrennen man zieht daher den
Schwefel heraus bevor er erliſcht

Das Schneiden der Reben nehme man im
Februar oder März vor es empfiehlt ſich beſonders
an den Hausreben den Schnitt nicht ſchon im Spät
ahr vorzunehmen weil durch das Zurückſchneiden
m Frühjahr ein Verzögern des Austreibens erzielt
wird und dadurch oft die jungen Triebe über die
Gefahr des Erfrierens durch Nachtfröſte hinweg
kommen

Geſundheitspflege
r Ein billiges Heilmittel Vor der bevorſtehen
ben Frühlingsſaat möchte ich die Leſer der Zeitung
auf eine Gartenpflanze aufmerkſam machen welche
n der Behandlung nervöſer Erkrankungen von
faußerordentlicher Bedeutung iſt die Sellerie
Es handelt ſich zunächſt um die Bleichſellerie NachSr Hanauer der ſich auf die eingehenden Verſuche
eines Hygienikers über Weſen und Heilwirkung
Dieſer Pflanze ſtützt follen viele Perſonen denen

hre heruntergekommenen Nerven ein jammervolles
ſein bereitet haben durch den täglichen Genuß

won Bleichſellerieſalat in kurzer Zeit von dem qual
Wollen Leiden befreit worden ſein Aus eigener Er
Fabrung berichtet der Arzt von der vollſtändigen
Deilung von Perſonen deren hochgradige Nervoſität
Peim geringſten Anlaß ſchwere Erregungszuſtände

Slöſte Starkes Herzklopfen ſoll ebenfalls durch
Selleriegenuß reguliert werden Ob Bleiſhſellerie

er Knollenſellerie kommt nicht beſonders in
rage vielleicht iſt ein Abwechſeln beider aus Ge

chmacksrückſichten empfehlenswert Derartige Mittel
welche ohne beſonderen Geldaufwand und ohne um
tändlichen Beſchaffungsapparat ſo leicht erreichbar
ind müſſen dem leidenden Publikum recht eindring
ch anempfohlen werden in unſerer Zeit da die
ervoſität allmählich zur Geißel der Menſchen wird
ie Gärtnereien erwerben ſich nicht nur einen

Fondern noch in idealer Bedeutung ein Verdienſt
un ſie bei ihren Handelsgelegenheiten dieſes
artenprodukt nachdrücklich betonen

Ein gutes Huſteumittel Ein halbes Pfund
oße Roſinen ohne Kerne werden klein geſchnitten

m ſie ſauber gewaſchen wurden ein halbes
fund weißer Zuckerkand fein geſtoßenſ 10 Gramm

Dulveriſierter Rhabarber und ein Maß gutes Malz
Pier werden zuſammen ſo lange auf gelindem Fen
Aangſam gekocht bis er ſteif iſt Ab und zu muß

re werden und der Rhabarber welcher ſich
icht an den Rand des Topfes ſetzt immer wieder
nzugetion werden Kinder von 8 Jahren be

Kommen täglich dreimal einen Teelöffel voll kleinere
zetwas weniger größere Kinder und Erwachſene
Ftwas mehr

Salbe gegen rote Naſe ſoweit dieſe durch Kälte
orgerufen iſt Chlorkalk 1 Gramm Paraffin

albe 9 Gramm abends ein erbſengroßes Stück in
gerötete Haut der Naſe einzureiben

t Diejenigen Stetlen an denen ſich Katarrhe
Am leichteſten bilden härte man gut ab Wer am
Morgen beim Waſchen des Geſichts eine Hand voll
Waſſer durch die Naſe hinaufzieht ſo daß das Waſſer
ogar beim Munde herauskommt der wird nicht

cht einen Naſen oder Rachen Katarrh bekommen
weil durch das kalte Waſſer dieſe zarten Teile ab
Rchärtet werden

Leidet man an Wadenkrampf ſo reibe man
Lie Füße allabendlich jedenfalls nach Anſtrengung
der Aufregung mit Spiritus ein Echter Korn
der Franzbranntwein ſoll dieſelben Dienſte tun
Eviritus wird aber für heilkräftiger gehalten

Leinöl mit Eiweiß gemiſcht und mit einer
eder auf Brandwunden aufgepinſelt darauf ein

i ge7 leinenes Tüchlein gelegt das vorber in
Waſſer getancht und gut ausgewunden wurde ſtillt
die Schmerzen ſehr bald die Hitze wird aufgeſaugt

n Heiſe m Fund die Wunden heilen in kürzeſter Friſt

Für die Küche
Frühlingsſuppe Für 3 Perſonen

Srückt Würfel Maggis Frühlingsſuppe rührt ihn
zuit kalte Waſſer an und gießt ihn in gut LiterNiedendes Waſſer kein Salz keine Fleiſchbrül

Man zer

bmen Nach dem Wiederaufkochen 20 25 Min
ein größeres Quantum länger bei kleinem Feuer

n laſſen Die Suppe gewinnt wenn man ſie
vor dem Anrichten 10 Minuten zugedeckt an heißer
Stelle ſtehen läßt Maggis Suppen helfen Zeit

eld und Arbeit ſparen ſind gebrauchsfertig und
Zthalten die natürlichen Beſtandteile hausgemachter
Suppen Nur mit Waſſer kurze Zeit gekoch
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auch wirklich den ihrem Namen entſprechenden
reinen Eigengeſchmack Ein Würfel ergibt 2 bis
3 Teller leicht verdauliche Suppe Mehr als
40 Sorten bieten jede gewünſchte Abwechſlung

Königiurührei Hartgekochten Eiern ſchneidet
man oben und unten die Spitzen ab höhlt ſie aus
ſdas harte Eigelb wird zu Saucen Backwerk und
dergleichen verwendet und füllt ſie mit Rührei
unter das man feinwürflig Hühnerfleiſch ge
ſchnitten hat

Rührei anf däniſche Art Reife Tomaten werden
in Scheiben geſchnitten leicht geſalzen und gepfeffert
und in Butter leicht gedämpft Mehrere Schalotten
ſchneidet man recht klein und brät ſie lichtbraun
Darauf bereitet man ein gutes Rührei Jn einer
tiefen heißen Schüſſel richtet man abwechſelnd
Rührei und Tomatenſcheiben an beträufelt die
Oberfläche mit einem halben Teelöffel voll auf
gelöſtem Fl iſchextrakt und beſtreut das Gericht mit
den Zwiebelwürfeln

Rehleber auf Jägerart Die mit friſchem
Waſſer überſpülte und abgehäutete Rehleber wird
in dünne Scheiben geſchnitten mit einem Ehßlöffel
feingeſchnittener Zwiebel in Butter geröſtet mit
wenig Mehl beſtreut und mit einigen Ehßlöffeln
Fleiſchbrühe oder nur ſiedendem Waſſer und etwas
Eſſig raſch aufgekocht Liebt man ſie ſehr pikant
fügt man einen Teelöffel Senf hinzu und vollendet
die kleine Sauce mit einigen Tropfen Maggi

Kandierte Kirſchen Auserleſene ſchöne und
große Sauerkirſchen werden mit einem weichen
Tuche abgewiſcht am Stiel gefaßt und in heißen bis
zum Bruch geläuterten Zucker eingetaucht worauf
man ſie in einer ziemlich ausgekühlten Ofenröhre
auf einem mit Mandelöl beſtrichenen Blech eine
halbe Stunde trocknen läßt und zum Deſſert gibt

Frauzöſiſcher Senf Man nehme 500 Gramm
feinſtes gelbes Senfmehl 200 Gramm Oliven oder
Mandelöl und rühre das Oel mit dem Senf an
Hierauf werden 125 Gramm Sardellen 50 Gramm
Kapern 30 Gramm Schalotten und 10 Gramm
Knoblauch zu einem ganz feinen Teig gewiegt zer
hackt durch ein Haarſieb getrieben und dem obigen
Mehle beigemiſcht Man übergieße nun in einem
Glaſe 10 Gramm ſchwarzen Pfeffer 5 Gramm
Kardomon 2 Gramm Nelken 5 Gramm Muskat
nuß einen zerſchnittenen Hering 10 Gramm
Selleriewurzeln 15 Gramm Eſtragonkraut und
einige Lorbeerblätter mit 1 Liter gutem Weineſſig
ſetze das Gefäß 6 Tage gelinder Wärme aus
filtriere den Eſſig von den Subſtanzen und rühre
denſelben dann dem Senſfmehlbrei bei Längere
Aufbewahrung macht dieſen Senf beſſer

Türkenkuchen Mit 200 Gramm Butter 100
Gramm Zucker etwas Zitronenſaft und abgeriebener
Zitronenſchale werden fünf hartgekochte vorher
durch ein Sieb getriebene Eier verrührt 250
Gramm Mehl Taſſe Waſſer und 4 rohe Eier zu
einem geſchmeidigen Teig verarbeitet und ausgerollt
mit einem Vecher als runde Kuchen ausgeſtochen
die mit Eigelb beſtrichen und mit Zucker beſtreut
dann lichtbrann gebacken werden

Für Familie und Haus
Gas Svparapparate

Es gibt gewiſſe Schwindeleien die ungausrott
bar zu ſein ſcheinen Dazu gehört immer wieder
auch der Vertrieb von ſogenannten Gas Spar
apparaten Jn den verſchiedenſten Städten Deutſch
lands tauchen in letzter Zeit wieder Händler auf
die namentlich den geſchäftsunkundigen Hausfrauen
in Abweſenheit der Männer ſolche Apparate an
bieten und gegen Unterzeichnung eines Liefer
ſcheines gleich zur unentgeltlichen Probe auf die
Brenner aufſetzen Der Lieferſchein aber hat ſchon
ſeine Schlingen Jn ihm verpflichtet ſich der Ab
nehmer den Apparat entweder in wenigen Tagen
zurückzuſenden oder aber zu einem ſehr hohen
Preis zu kaufen Das iſt ſchon bedenklich Dazu
kommt aber weiter der Umſtand daß alle dieſe
Apparate mögen ſie auch unter hochtönendem
Namen angeboten werden vollkommen wertlos
find und gewöhnlich die Wirkung der Brenner ſo
gar noch verſchlechtern Es gibt keine beſonderen
Gas Sparvorrichtungen Wer wirklich Gas ſparen
will der muß moderne Kocher und Lampen be
nuhßen die das Gas in der vollkommendſten Weiſe
ausnuven Mit gutem Grunde warnen daher alle
ſtädtiſchen Gaswerke vor dieſen wilden Händkern
die es lediglich auf eine Schröpfung abgeſehen
haben und mit Recht bezeichnen alle Fachlenute der
artige Sparapparate als elendes Gerümpel

Mit Oelfarbe geſtrichene Fußböden erhalten
neuen Glanz wenn man ſie alle 14 Tage mit
Seifenwaſſer gut wäſcht mit reinem Waſſer abſpült
trocken reibt und dann mit friſcher Speckſchwarte
ſtückweiſe einreibt Alsdann muß mit einem weichen
trockenen Lappen ſogleich gut nachgearbeitet werden
ſo daß die ſehr feine Fettſchicht gleichmäßig verteilteeken ſie ebenſo fein wie die mit beſter Fleiſch

Drühe hergeſtellten Vor ähnlichen Fabrikaten

er i S hurveichnen ſich die Maggiſchen Suppen durch Aus wird Das Abreiben des geſtrichenen Fußbodens
mit in Oel getränkten Lappen gibt zwar auch für

giebigkeit und Wohlgeſchmack aus jeve Sorte hatden Augenblick einen hübſchen Glanz aber ber Fuß
boden tritt ſich raſch ſtumpf und wird leicht wenn
Staub und Oel ſich verbinden ſchmutzighart

WMotten werden fernugehalten durch das Aus
ſtreichen der Bretterfugen des Schrankes mit
Terpentinöl Zwiſchen Pelze und dickwollene Kleider
legt man Löſchpapier das ebenfalls mit Terpentinöl
getränkt iſt Der ſchwache Geruch verflüchtet an der
Luft raſch entgegen dem des Kampfers Doch
müſſen die Kleidungsſtücke alle 14 Tage gut gelüftet
und ausgeklopft werden

Seifen und Lichte kauft man meiſt nie auf Vor
rat und doch iſt bei dieſen das Ablagern und
Trocknen bedeutungsvoll Friſche Lichter brennen
raſch weg und geben kein klares Licht gut ausge
trocknete Seife iſt im Gebrauch dreimal ſo ſparſam
als friſche Zur Aufbewahrung dient am beſten
ein Holzlattenſchränkchen am luftigen Ort

Durch Anfſſtellen von heißen Gefäßen auf
polierte Möbel entſtehen häufig weiße Flecke Man
bringt ſie meiſt durch Reiben mit etwas angekohlten
Korken wieder weg Jn ſchwierigen Fällen er
man den Kork mit etwas reinem Spiritus und reibt
die Stelle raſch und kräftig Dann voliert man mit
veichem Leder oder einem Tuche nach Alles muß
aber ſehr ſchnell gehen da ſonſt die Stelle ihren
Glanz einbüßt

Kleine Mitteilungen
Das Oelen der Radfelgen Ein ebenſo ein

faches als wirkſames Mittel zum Schutze der
Wagenräder bietet das Tränken derſelben mit Oel
oder Petroleum Man verfährt hierbei folgender
maßen ein Blechkäſtchen von ſchmaler länglicher
Form und ovalem Boden wird ſo unter das ſich frei
bewegende Rad geſtellt daß der äußere Umfang des
Rades beinahe den Boden des Käſtchens ſtreift
Hierauf wird warmgemachtes DOel eingegoſſen und
dann das Rad langſam gedreht Die Aufſaugung
des Oeles geht bei gebrauchten Rädern ſo flott von
ſtatten daß ſehr ſchnell Oel nachgefüllt werden muß
und ſoll ſo lange gedreht werden bis das Oel im
Behälter nicht mehr abnimmt dann iſt das Rad
vollſtändig geſättigt

Alten Parkettbhöden ihre urſprüngliche Farbe
wiederzugeben Man läßt 1 Teil kalzinierte Soda
34 Stunden lang mit 1 Teil gelöſchtem Kalk und
15 Teilen Waſſer in einem eiſernen Topf kochen
Die ſo erhaltene Aetznatronlauge trägt man mittels
eines an einem Stock befeſtigten Tuches auf den
Fußboden auf Einige Zeit darauf reibt man den
ſelben mittels einer harten Bürſte und ſeinem Sand
und großen Mengen Waſſers ab um das alte nun
verſeifte Wachs und alle Unreinlichkeiten zu ent
fernen Alsdann macht man eine Miſchung von
1 Teil konzentrierter Schwefelſäure und 8 Teilen
Waſſer und beſtreicht damit recht naß den Boden
Durch dieſes Verfahren wird die Farbe des Holzes
wieder gereinigt und belebt Nach dem gründlichen
Reinigen läßt man gut trocknen und behandelt dann
darguf den Boden durch Bohnen wie einen neuen

Kitte für verſchiedene Materialien Für
Knochen Elfenbein Fiſchbein Perlmutter uſw
eignet ſich nachſtehender Leimkitt ganz beſonders
wegen ſeines Glanzes den er dem Gegenſtande ver
leiht Man quellt gewöhnlichen Tiſchlerleim in
heißem Waſſer auf erwärmt dieſe Gallerte ſetzt
derſelben ſo viel zu Pulver gelöſchten Kalk zu als
notwendig iſt um die erforderliche Konſiſtenz zu
erhalten Man erwärmt den zu kittenden Gegen
ſtand reinigt die Bruchfläche recht ſorgfältig ſtreicht
nun den Kitt zwiſchen die Fugen und legt um den
Gegenſtand herum recht feſt ein ſtarkes Band Nach
Verlauf einiger Tage muß alles völlig erhärtet ſein
Gewöhnlicher Tiſchlerleim erwärmt und mit fein
pulveriſierter Kreide angerührt erweiſt ſich als ein
ganz vorzüglicher Kitt für Metall auf Holz Zur
Befeſtigung von Leder auf Metall wird das Metall
mit einer heißen Leimlöſung beſtrichen und das
Leder mit einem heißen Auszuge von Galläpfeln
beſtrichen Beides läßt man ruhig trocknen Die
Haltbarkeit iſt ausgezeichnet
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Kartoffelzüchtungen
Jdeal Ertragreichſte Muhm d Odenwalds

J Vater Rhbein Haſſig Allerfrüheſte Zentnerà 400 M inkl Sack
J Aelterer Nachban Erfolg Ztr a 00 Mk inkl
Sack ab Station Stumsdorf Kreis Bitterfeld
Sämmtliche Sorten gaben enorme Erträge bis
224 Ztr vom Morgen bei gutem Stärkegehalt

und tadelloſer Haltbarkeit
Rittergut Siegelsdorfa 01552
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Die Truthuhnzucht
Von Heino Spieß Delmenhorſt

Die Truthuhnzucht findet in Deutſchland leider
immer noch nicht die Beachtung die ſie verdient
Sie gehört mit zu den einträglichſten Zweigen der
Geflügelzucht und ſie liefert beſonders um die Weih
nachtszeit in anderen Ländern den Geflügelbraten
für den Tiſch des Feinſchmeckers Beſonders in
England wird der Markt um dieſe Zeit von den
Puten den Turkeys beherrſcht Jn Europa be
treibt Oeſterreich die Truthuhnzucht am intenſiv
ſten beſonders Ungarn liefert nach Deutſchland
Tauſende und Abertauſende der gemäſteten Tiere

Die Truthuhnzucht kann mit Erfolg nur dort
betrieben werden wo den Vögeln ein reichlich großer
Auslauf am beſten am Waldesrande zur BVer
fügung ſteht Einzelne alte Puten kann man bei
ſehr guter Fütterung beſonders animaliſche Koſt
darf nicht fehlen wohl ohne Nachteil in mittleren
Ausläufen halten die jungen Tiere gedeihen aber
nur in voller Freiheit Grünfutter jeder Art ver
tilgen die Truthühner in unglaublicher Menge
fehlt es ihnen hieran längere Zeit ſo fangen ſie an
zu kränkeln magern rapide ab und gehen bald ein

Die Heimat der Truthühner iſt Amerika wo ſie
heute noch wild in den Waäldern einiger wentger
Staaten beſonders in Arkanſas und Tenneſſee an
zutreffen ſind Die Farbe iſt annähernd die unſerer
Bronzeputen Die wilden Tiere ſind ſehr ſchwer
Hähne erreichen bis 25 Hennen bis 15 Kilo Gewicht

Der bronzefarbene Schlag der gezähmten Trere
ſtellt ebenfalls die ſchwerſten Exemplare auch die
weißen virginiſchen oder Schneeputen erreichen
oft das Gewicht der bronzenen Die ſchwarzen
Norfolk gelben blauen und geſcheckten Varietäten

werden nicht ſo ſchwer
Während die Henne unſere immerwährende

Glucke leidlich Frieden mit unſerem übrigen Haus
geflügel hält und als Brüterin und Führerin den
Hühnerglucken ein muſterhaftes Vorbild iſt benimmt ſich der Hahn ſo zänkiſch und kampfluſtig
daß wir ihn bei beſchränkten Ausläufen ohne Ge
fahr für unſer übriges Geflügel nicht dulden können
Ganz beſonders verhaßt ſind dem Puter kleine
Kücken jeder Art ſeine eigenen Nachkommen nicht
ausgeſchloſſen Sobald ſie ihm ins Gehege kommen
befördert er die Kleinen durch einige wohlgezielte
kräftige Hiebe mit dem Schnabel ins Jenſeits Auch
den Eiern geht der Wüterich zu Leibe die Henne
ſucht deshalb das Gelege nach Möglichkeit zu ver
ſtecken

Wo aus dieſen Gründen der Truthahn nicht ab
geſondert von dem übrigen Haus eflügel gehaltenwerden kann ſchafft man ihn ab ſobald er die
Putenhennen genügend getreten hat Eine ein
malige Begattung genügt nämlich um das ganze
Gelege etwa 20 25 Eier zu befruchten Aus der
Nachzucht wählt man das kräftigſte Hahnenküken
zur Zucht aus und ſchafft es im folgenden Früh
jahr wieder ab nachdem die Henneneier befruch
tet ſind

Die braungefleckten bis hundert Gramm ſchweren
Eier ſind ſehr wohlſchmeckend Die Henne legt in
der Regel jährlich in zwei Perioden die durch die
Brutzeit unterbrochen werden je 18 20 Eier
einige beſonders legefleißige Tiere machen auch wohl
3 Gelege mit 60 Eiern und etwas darüber Aus
der Eierproduktion iſt alſo ein Gewinn nicht zu er
zielen deſto mehr durch den Verkauf der geſchlach
teten Tiere

Der Putenſtall macht uns nicht viel Kopfzer
brechen Jeder vorhandene Naum der hell luftig
und zugfrei iſt eignet ſich als Unterkunftsraum
Die Fenſter werden mit engem Drahtgeflecht ver
ſehen und bleiben das ganze Jahr hindurch Tag
und Nacht geöffnet Nur in kühlen Räumen gedeihen die Truthühner erſt bei ſehr ſtarkem Froſt
etwa 8 Grad Celſius werden die Fenſter ge
ſchloſſen Jſt der Stall in irgend einem Punkte
den Tieren nicht behaglich etwa durch größere Kot
anſammlung dann ziehen ſie es vor auf dem erſten
beſten Baume im Freien zu übernachten Solche
Tiere ſind ſchwer wieder an den Stall zu gewöhnen
deshalb ſehe der Züchter auf peinlichſte Reinigung

Das Hauptfutter der Truthühner ſind gekochte
Kartoffeln wovon ſie unglaubliche Mengen vertil
en können Sie werden mit reichlich tieriſcheroſt Criſſel Granat und friſchem Knochenſhrot

gemiſcht Wieviel in dieſen Stoffen gegeben werden

muß richtet ſich nach dem Jnſektenreichtum uſw
des Auslaufs Mittags füttert man zu den ge
ſtampften Kartoffeln alle Hausabfälle beſonders
viel Gemüſe und Grünkraut Um die bröcklige Be
ſchaffenheit zu erhalten ſetzt man entſprechend
Weizenkleie zu Abends gibt es nur Körnerfutter
Mais Gerſte und etwas Weizen Hafer wird gern
gefreſſen er iſt aber den Puten ungemein ſchädlich

Die größte Arbeit macht dem Putenzüchter die
Aufzucht der Küken in den erſten 5 Wochen Die
engliſchen Züchter die häufig 1000 und mehr Küken
groß ziehen bringen die Tierchen mit der Henne
ſchon am 3 Lebenstage ins Freie mag es nun
regnen oder hageln Die Pute wird in einen Holz
kaſten mit dichtem Dach geſetzt der ſo niedrig iſtdaß die Henne nicht aufrecht ſtehen kann Auf den

Boden der natürlich ſtets im Trocknen ſteht muß
kommen Grasſoden in der Mitte des Kaſtens wird
ein niedriges Neſt gemacht und zwei angewärmte
Porzellaneier hineingelegt Nun wird die Glucke
ſolange t auf die Eier gedrückt bis ſie ſitzen
bleibt Erſt jetzt werden die Putchen bis zu fünf
undzwanzig Stück in den Kaſten gelaſſen und von
der Mutter unter das Gefieder genommen Die
Vorderwand des Kaſtens hat Einſchnitte die den
Küken den Weg ins Freie zeigen und der Mutter
geſtatten zum Futter zu gelangen Jn dieſem
Kaſten bleibt die Pute 4 Wochen dann zieht ſie mit
den Küken auf die Weide

Das Futter der jungen Tiere muß äußerſt kräf
tig ſein Man gibt 4 bis 5 mal am Tage ein gutes
Kükenfutter dem man feingeriebenes hartgekochtes
Ei und friſches Fleiſch zuſetzt Ohne reichliches
Fleiſchfutter iſt eine Aufzucht unmöglich Sehr ge
ſchätzt wird zu dieſem Zweck Kaninchenfleiſch auch
Kalbsherz und Lunge Nebenbei ſtreut man von
Anfang an kleinere Sämereien in den Auslauf
Nach drei Monaten geht man nach und nach zum
Futter der alten Tiere über

Junge gemäſtete Puter wiegen im Alter von
Jahren etwa 9 Hennen 5 Kilo Einen feineren

Geflügelbraten kann man ſich nicht denken Die
Maſt erfordert mindeſtens 5 Wochen bis die Jung
tiere ſchlachtreif ſind Sie werden nicht in Maſi
käfige geſeht ſondern ſie kommen rudelweiſe in
einen geräumigen Schuppen Alte Puten ſind nicht
unter 8 Wochen auszumäſten Die Maſt macht
keine Schwierigkeiten denn die Tiere freſſen un
unterbrochen Alles Maſtfutter wird mit Milch an
gerührt Kartoffeln mit Gerſtenſchrot und Mais
mehl Hülſenfrüchte Reis mit Fleiſch und Grün
kraut vermiſcht ſind brauchbares Maſtfutter
Grober Sand und Getreidekörner müſſen den Maſt
puten ſtets zur Verfügung ſein

Rentabilität der Beerenſträucher
Die Beerenſträucher gehören zu unſeren genüg

ſamſten Obſtgewächſen Sie kommen ſelbſt da fort
wo die Gemüſezucht verſagt doch ſind ſie ſelbſtver
ſtändlich für guten Boden und für gute Pflege recht
dankbar

Die Beerenſträucher ſind daher auch allgemein
verbreitet doch werden ſie lange nicht in ſolchen
Mengen angezogen wie ſie es verdienen Es iſt ja
ganz gut und ſchön wenn der Gartenfrennd ſo viel
Beeren als da ſind Stachelbeeren Himbeeren
Brombeeren ſchwarze Johannisbeeren uſw zieht
aber er könnte auch viel Geld daran verdienen Dieſes
ergibt ſofort aus zwei Punkten

ßzeerenſträucher bringen in jedem Jahre
Vollernte es ſei denn daß einmal ein

in arger Spätfroſt die Blüte beſchädiat
eren werden gerne gekauft und gut be

zahlt die Nachfrage überſteigt beinahe immer das
Ang bei weitem

ieſen beiden Tatſachen liegt die Rentabilität
er Beerenſträucher feſt begründet und dazu kommt

daß der Verbrauch von Jahr zu Jahr ſteigt Dieſes
wird aber um ſo mehr geſchehen je beſſer der hohe
geſundheitliche Wert des Beerenobſtes anerkannt
wird Dieſes letztere geſchieht auch noch beſonders
durch die immer ſtärker werdende Bewegung des
Naturheilverfahrens welches den Genuß der friſchen
und ſteriliſierten Beeren auf das Nachdrücklichſte
emzpfiehlt Aber auch die Friſchhaltung die es er
möglicht ſelbſt im Winter ſtets friſche Beeren zu
eſſen iſt hier von großem Einfluſſe

So ſollte z B alles geſchehen um die Anzuchtder Johannisbeere und damit auch den Genuß der

ſelben nach Kräften zu fördern Iſt doch ihr Saft
eines der beſten Mittel gegen Arterienverkal
und die dadurch herbeigeführten Schlaganfälle Herr
Gartenachitekt Radde aus Aachen deſſen alte
Mutter einen Schlaganfall erlitt heilte ſie durch
dieſen Saft vollſtändig

Um nun aber beſonders gute Erträge und Ernte
zu erzielen züchte man vor allem die beſten Sorten
und laſſe ſie zu ordentlichen Sträuchern auswachſen
Das Heranziehen von Zierbäumchen iſt ja für
Liebhaber recht hübſch aber für den Praktiker wert
los Einige ſchöne Schaufrüchte fallen da nicht in
die Wagſchale

Es wurde ſchon geſagt daß die Beerenſträu
ſehr anſpruchslos ſind aber nichtsdeſtoweniger ſind
ſie recht dankbar für gute Pflege wider
der Unmenge von Früchten die ſie bilden müſſen ſie
viel Nahrungsſtoffe aus dem Boden ziehen und
wenn dieſe fehlen bleiben die Früchte kleiner und
die Spitzenfrüchte der Johannisbeeren bilden
nicht völlig aus Es bleiben dann an jeder Riſpe

6 Beeren und die anderen fallen ab
Düngen muß man mit Stickſtoff Phosphorſäure

und Kali Den Stickſtoff gibt man in Form von
Jauche Latrine oder kurzem Stalldung Kann man
die Erde unter den Stöcken den Winter hindurch mit
kurzem Dung zudecken ſo iſt dieſes ſehr zu empfehlen
Den Phosphor gibt man als Thomasmehl oder
Thomasſchlacke und zwar pro großem Buſch 50 bis
100 Gramm Ebenſoviel Kali ſetzt man als Kainit
zu Dieſe beiden Dünger kann man in jeder Bauern
wirtſchaft in jeder r haben da ſiein der e ehe unentbehrlich ſind Sie ſind
billig verzinſen ſich aber bis zu 100 ProzentDann aber vergeſſe man das Giegen nicht
Gerade in der Zeit wenn die Frucht ſich ausbildet
muß tüchtig und nachhaltig gegoſſen werden und
wenn das Gießwaſſer noch einen Schuß Jauche er
hält ſo wird die Ernte noch ausgiebiger

Was die Sorten anbetrifft ſo werden die dünn
ſchaligen deutſchen Arten für das Steriliſieren vor
gezogen für Back und Friſchgenuß verkaufen ſich die
größeren engliſchen Sorten beſſer Sonſt muß jeder
etwas mit ſeiner Gegend rechnen Eine Prachtſorte
iſt z B die Frühſte von Neuwied e hier
aber für Gegenden die unter Froſt leiden iſt
Whuchams Jnduſtrie vorzuziehen weil ihr kräftiges
Laub die Blüten ſchützt Beſonders empfehlenswerte
Johannisbeeren ſind Werderſche Weiße große
holländiſche Weiße und Rote und Lays Prolifik
Wo die Holländer durch Roſt leiden nehme man
Gögers Kirſchjohannisbeere J Herpers

Aufzucht der Kälber
1 Nach der Geburt des Kalbes laſſe man das

Neugeborene von der Kuh ablecken reibe es alſo
nicht mit Stroh ab weil durch das Lecken ein be
lebender Einfluß auf die Haut ausgeübt wird und
durch das Lecken der zähe Schleim auch gründli
entfernt wird Das letztere iſt wichtig weil auf
Haut zurückbleibende Schleimreſte die Hautatmu
hemmen Ein geſundes Kalb muß ſchon bald na
der Geburt auf ſeinen Beinen ſtehen können Man
entferne dann aber ſofort das Kalb von der Mutter
und bringe es in den Kälberſtall der tunlichſt durch
eine Wand vom Kuhſtall getrennt iſt Solche
Kälber werden weniger leicht tuberkulös

2 Nach der Geburt ſoll das Tier erſt nach 6 bis
8 Stunden Nahrung erhalten und zwar die Bieſt
milch Man melke daher auch die Kuh nicht früher
was nichts ſchadet ſondern ſogar als Vorbeuge
gegen das Eintreten des Milchfiebers zu be
zeichnen iſt

3 Beim Tränken des Kalbes ſorge man dafür
daß die Milch nur in kleinen Schlucken aufgenommen
wird und daß das Kalb nur kuhwarme Milch er
hält Säuft das Kalb zu haſtig ſo iſt der kleine
Milchmagen raſch gefüllt die Milch läuft dann in
den Panſen wo ſie zu einem Käſeballen gerinnt der
nicht verdaut wird ſondern in Gährun Wund Verdauungsſtörungen nach ſich zieht B

das Kalb beim Saufen auf ſo ſäuft es zu haſtiges zu ungeſtüm infolge des Hungergefühls ſo trän
man lieber häufiger Das Tränken übertrage man
wegen ſeiner Wichtigkeit einer zuverläſſigen Perſon
die aber auch Zeit hat für dieſe Arbeit

Man tränke in den erſten vierzehn Tagen das
Kalb täglich ſechs bis ſiebenmal nicht vie es viel
fach üblich iſt nur dreimal in der dritten bil



ften Woche gebe man täglich vier bis ſechsmal
von da an dreimal täglich Nahrung

r die Bemeſſung der Menge Milch welche ein
erhalten ſoll gibt das Lebendgewicht

Kalbes den beſten Anhalt Man gebe ein
ftel bis ein Sechſtel des Gewichts an Mi

Maſtkälbern die größere Menge den Zuchi
die geringere Jede Woche muß das Kall

en werden und danach iſt die Milchration zu
meſſen Dieſe Fütterung bietet auch die beſten
nterlagen für die Rentabilitätsberechnung de
lberzucht
4 Wer geſunde frohwüchſige Kälber wünſcht der

Dpr nicht m früh mit der Vollmilchfütterung auf
e Regel ſei 5 bis 6 Wochen jedoch nicht weniger

R 4 Wochen r zu reichen Von dieſerRegel laſſe man ſich nicht durch noch ſo hohe Milch

eiſe abbringen ihr Befolgen bringt auf die
uer mehr Zinſen als der Milchverkauf Der

ebergang von der Vollmilch zur Magermilch
FFätterung muß allmählich geſchehen Man erſetze
punächſt ein Fünftel nach acht Tagen ein Drittel
nach einer weiteren Woche ein halb und ſo fort nur
ſo paßt ſich der noch ſehr empfindliche Magen der
veränderten Fütterung an und das Tier bleibt
geſund

5 Der Magermilch muß man für das entzogene
Fett einen Zuſatz Als ſolcher kommt in Be
tracht Hafermehl Leinſamen Zuckerflocken oder ver
e Stärke Das bewährteſte iſt Haferſchleim

en man 8 herſtellt daß man die täglich benötigte
Ken aſer am Abend vorher in lauwarmes

aſſer legt über Nacht ziehen läßt und am nächſten
Morgen darauf durchſeiht und den Brei
der dagermil zuſetzt Für 1 Liter Magermilch
40 50 Gramm Hafer Leinſamen kocht man für
1 Liter ln 35 40 Gramm Leinſamen
zu einem S leim dünn gießt dieſen heiß in die er
wärmte Magermilch und ſchlägt dann mit einem

Reiſerbeſen die Milch tüchtig durcheinander um
eine feine Verteilung des Leinölſamens in der Milch
u erreichen Durchfälle nach Leinſamenfütterung
ind auf nicht gut verteiltes Leinſamenöl zurück

zuführen Zuckerflocken und verzuckerte Stärke
verwendet man nach den Gebrauchs anweiſungen des
Lieferanten Wichtig iſt es täglich den Zuſatz zur
Magermilch friſch herzuſtellen und ſich darüber zu
unterrichten daß man weder ſaure noch angeſäuerte
Magermilch den Tieren reicht Dieſe iſt Gifr
Lieber gekochtes Waſſer als ſolche Magermilch

6 Einen Monat nach der Geburt iſt der Panſen
o gut entwickelt daß er feſte Stoffe aufnehmen
ann doch iſt das dann zu beobachtende beginnende

Freſſen von Heu mehr noch eine Spielerei welche
man aber durch Darreichen des beſten zarteſten

fördern ſoll Man reiche dann auch etwas
afer feinſte Leinkuchen Die Milchnahrung muß

aber in den erſten drei bis vier Monaten die Haupt
nahrung bleiben und dann allmählich erſetzt werden

anno

Der Kohlweißling
und ſeine Verwandten

Jm Gegenſatz zu der Pracht der tropiſchen Natur
flegen in den gemäßigten Zonen die ſchmuckloſeſten
iere die häufigſten zu ſein Was der Spatz unter

den Vögeln iſt das iſt ungefähr der Kohlweißling
unter den Schmetterlingen nicht nur in der Einfach

heit des Gewandes ſondern auch in der Eigenſchaft
als gewöhnlichſter Vertreter der ganzen Klaſſe Man

nnte den Vergleich zwiſchen den beiden Tieren
auch noch weiter führen Beide werden vom Men
t mehr gehaßt als geliebt und doch hat die Ver

lgung ihrer Schar nicht viel Abbruch zu tun
dermocht

Beim Spatzen bleibt es wenigſtens auch noch
Fafno ob der Schaden den er durch ſeine

äſchereien anrichtet größer iſt als der Nutzen den
durch die Vertilgung von Raupen und anderendaten ſtiftet Beim Kohlweißling aber hat das

nto ein viel eindeutigeres Ausſehen da er über
Fs kein Guthaben an den Dank des Menſchen

chen kann Trotzdem liegt auch nicht das geringſte
Anzeichen dafür vor daß der Kohlweißling und die
anderen Weißlinge ſeine nächſten Vettern von nicht
beſſerem Ruf im geringſten durch die Gegnerſchaft
des Menſchen abgenommen haben Und doch wird

Vernichtungskampf gegen die Raupen dieſer
metterlinge mit größtem Eifer in den Gärten
hrt und ſollte man meinen auch mit großem
olg Sitzen doch die Raupen oft in ſolchen

Lumpen zuſammen daß ſie ſogar den Zorn jedes
Kindes reizen das von ihrer Schädlichkeit noch
zichts weiß und ſie nur aus Ekel zu töten verlangt
Dies dichte Beieinander der Raupen maß es auch
leicht möglich mit ein und derſelben Bewegung
Hunderte gleichzeitig zu vernichten

Die Fortpflanzungskraft des Jnſekts aber ſpottet
all dieſer Anſtrengungen und wenn die Erzählungen
on Eiſenbahnzügen die durch ein über die Schienen

Raupenheer m Stillſtand gebrachtſind Anſpruch auf Glaubwürdigkeit machen
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können ſo kann es ſich dabei auch um Raupen des
Kohlweißlings gehandelt haben von dene
wenigſtens in einem Fall ein Beweis dafür durch
einen einwandfreien Augenzeugen erbracht worden
iſt Glücklicherweiſe iſt die Häufigkeit dieſer Jn
ſektenpeſten nicht in jedem Jahr gleich auch nach
Oertlichkeiten verſchieden Außerdem verteilt ſich
ihr Vorkommen innerhalb des Jahres derart daß
die Schmetterlinge einmal in der zweiten Hälfte des
Frühjahrs und zum zweiten Mal Mitte Juli den
höchſten Grad ihrer Verbreitung erlangen Die
Raupe erſcheint zuerſt im Juni und hält bis zum
September durch Sie iſt von unglaublicher Ge
fräßigkeit die um ſo ſchlimmer wirkt als ſie ſich
hauptſächlich gegen Nutzpflanzen wendet Die Raupe
iſt auch nicht beſonders wähleriſch obgleich ſie die
Kreuzblütler und unter dieſen die Kohlarten be
ſonders bevorzugt

Wenn der Weißling eine Kohlpflanze aufs Korn
nimmt ſo bringt er es binnen wenigen Tagen
fertig ſämtliche Pflanzen bis auf die Stiele und
Blattrippen kahl zu freſſen Die Bekämpfung der
Raupen iſt in ſolchem Fall faſt hoffnungslos viel
mehr muß ſie bei dem Schmetterling einſetzen Jedes
Weibchen des Schmetterlings legt zwiſchen 200 und
300 Eier und wenn auch viele von ihnen auf
natürlichem Wege zugrunde gehen ſo bleibt die Ver
mehrung doch eine enorme Selbſtverſtändlich haben
auch dieſe Jnſekten wie alle Lebeweſen ihre Feinde
unter den anderen Tieren aber der Menſch kann ſie
höchſtens als Bundesgenoſſen betrachten nicht aber
ihnen den Kampf allein überlaſſen Beim Kohl
weißling ſind zwei Arten zu unterſcheiden die im
deutſchen Sprachgebrauch nur als großer und kleiner
Kohlweißling getrennt werden Der zoologiſche
Name dagegen bezeichnet den kleinen Kohlweißling
als Rübenweißling Er iſt noch gemeiner als ſein
größerer Bruder und ſeine Raupe befällt auch noch
mehr verſchiedene Pflanzen wie die Reſeda und die
Kapuzinerkreſſe Sie ſieht ganz anders aus als
die des großen Kohlweißlings nämlich grün mit
kleinen ſamtartigen Haaren und drei längs über den
Körper verlaufenen gelben Linien

Unter den übrigen Vertretern der Gattung ſind
der Heckenweißling und der Baumweißling die be
kannteſten Die Schmetterlinge ſind von denen der
Kohlweißlinge durch das dunkle Geäder der Flügel
deutlich unterſchieden Der Baumweißling be
ſchäftigt ſich im Gegenſatz zu den anderen Arten
nicht mit niederen Pflanzen ſondern mit Bäumen
und zwar leider vorzugsweiſe mit Obſtbäumen

WMagere und fettreiche Milch
Wer über magere und fettarme Milch in ſeinem

Milchviehſtalle zu klagen hat der ſetze dem Schütt
futter pro Tag und Kopf 5 Pfund Hafer und

Pund Lein zu und wird die Erfahrung machen
daß der Fettgehalt ſteigt der Geſchmack der Milch
und auch der Butter ein ganz vorzüglicher wird
und daß das Vieh eine glatte glänzende Behaarung
bekommt Ein Vergleichsverſuch der mit dieſer
Futtergabe gemacht wurde und zwar mit zwei
Gruppen zu je fünf Tieren zeigte daß der Milch
ertrag vom zweiten Tage ab ſtetig ſtieg bis zum
zehnten Tage und von da ab ſich auf der gleichen
Höhe erhielt Die Milch pro Tier und Tag nahm
über einen Liter an Menge zu hatte einen ſüßeren
Geſchmack die Butter war an Qualität und Aus
ſehen beſſer als vorher und die Gruppe mit dem
Zufutter zeigte deutlich eine Gewichtszungahme
Beide Körnerſorten wurden unzerkleinert dem
Schüttfutter beigemiſcht

Wo die Milch nach dem Fettgehalt bezahlt wird
ſollte man nicht zögern ſolche kleinen Mittel in An
wendung zu bringen um einen größeren Nutzen
aus dem Milchertrage herauszuwirtſchaften Eine
ſorgfältige Vergleichsprobe wie oben erwähnt und
eine genaue Koſtenberechnung die ſich ja leicht auf
ſtellen läßt wird den Viehbeſitzer von dem Wert
der Futterzulage überzeugen

Die Eigenſchaft fette Milch zu geben wird be
kanntlich von dem Vatertier auf die Tochtertiere
vererbt und es gibt berühmte Stammtiere die
wegen ihrer bewährten Vererbung ſehr begehrte
mit koloſſalen Preiſen bezahlte Nachzucht liefern
Jn der Neuzeit hat man verſchiedene Verſuche ge
macht durch Einkreuzen fremden männlichen Zucht
materials den Fettgehalt der Milch zu erhöhen
Wir leſen darüber an unterrichteter Stelle

Die ungariſchen Büffelkühe haben in ihrer Milch
einen Fettgehalt von 8,45 bis 9,19 Prozent und
dürften damit die fetteſte Milch liefern die über
haupt von Nutztieren gewonnen wird Da Bullen
bekanntlich die Eigenſchaften ihrer Mütter gut fort
erben und wie nachgewieſen iſt nicht nur die
Milchergiebigkeit ſondern auch den Fettreichtum
der Milch ſo dürfte es für unſere Züchter nicht ganz
von der Hand zu weiſen ſein beſonders für die
Züchter von milchfettarmem Niederungsvieh Kreu
zungen mit ſolchen Büffelbullen herbeizuführen

Julius Kühn kreuzte im Haustiergarten des
Land wirtſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität Halle
verſchiedene Landkühe mit ſolchen Rinderraſſen und
erzielte dadurch gute Kreuzungsprodukte mit 5,2 bis66 Prozent Fettgehalt der Milch

Land wirtſchaft
Beim Anbau der Wicke iſt es von größter

Wichtigkeit daß dieſelbe nicht mit Halmfrüchten
Hafer uſw vermengt angeſät wird ſondern ſtets
rein zur Ausſaat kommt will man eine Beimiſchung
haben ſo können nur wilde Erbſen kleine Gold
erbſen oder Ackerbohnen in Betracht kommen Nur
auf dem Umſtand daß man ſtatt reine Wicken Wick
hafer anſät beruht es daß viele Bauern ſagen
nach Wicken bekomme ich kein Korn würden ſie ſtatt
Wickhafer reine Wicken ſäen ſo würden ſie bald
die Wicke als herrliche Vorfrucht viel mehr ſchötzen
lernen Wicken Erbſen Bohnen ſind Stickſtoff
ſammler ähnlich wie Klee und hinterlaſſen das
Feld an Stickſtoff reicher als ſie es angetreten haben
Die mineraliſchen Nährſubſtanzen müſſen in Form
von Phosphaten Aſchen und wo nötig auch Kali
dünger und Kalk dem Boden einverleibt werden
letztere Düngerarten ſind aber im Verhältnis zur
Stickſtoffdüngung außerordentlich billig Man läßt
alſo den durch das Getreide ſtickſtoffarm gemachten
Boden durch die Wicken wieder anreichern und gibt
die entzogene Phosphorſäure und Kali durch Kunſt
dünger zu der auf Wicken folgenden Hackfrucht
ſchadet im Frühjahr eine Gabe Salpeter übrigens
nichts beſonders wenn man nach Wicken nicht in
der Lage iſt etwas Stallmiſt zu geben

Wie lange darf man eine Hopfenpflanzung
benützen Die Antwort lautet einfach ſo lange ihr
Ertrag reichlich iſt Die Zeit wie lange dies währt
hängt einen kräftigen Boden vorausgeſetzt
zum größten Teil von ſeiner Tiefe ab Eine er
wünſchte Bodentiefe wird entweder durch das
Rigolen durch Erdaufführen oder durch öfters
wiederkehrende überſchwemmungen erreicht Bringen
dieſe keine fruchtbare Erde ſo muß auf jede Ueber
ſchwemmung eine ſtarke Düngung folgen um dieobere angeſchwemmt Erde wieder mit den nötigen

Nährſtoffen zu verſehen oder die vorhandenen lös
lich zu machen Daß bei einer ſolchen Erhöhung
des Bodens auch die Pflanze durch Stehenlaſſen
von 24 Augen des vorjährigen Triebes erhöht
werden muß iſt begreiflich Das gewöhnliche höchſte
Alter der Hopfengärten iſt 20 30 Jahre voraus
geſetzt daß Tiefe Fruchtbarkeit und Trockenheit des
Bodens uſw entſprechen

Egge und Walze im Kartoffelfeld Wo größere
Aecker mit Kartoffeln beſtellt werden geſchieht
meiſtens die erſte Bearbeitung mit der Egge durch
ein kräftiges Eggen beabſichtigt man das Unkrant
zu zerſtören die Ackerkrume oberflächlich zu lockern
damit die Atmoſphäre beſſeren Zutritt erhalte Aber
auch die geriffelte Walze leiſtet anſtatt der Egge gute
Dienſte insbeſondere wenn der Boden ſehr kruſtig
iſt Man fürchte nicht daß durch die Egge die
Kartoffelpflanzen herausgeriſſen oder beſchädigt wer
den oder die Walze den Boden zu ſehr ſein machen
würde da wird die Krume nur oben etwas zu
ſammengedrückt während der darunter liegende
Boden ſeine Lockerheit behält

Die anerkannt beſten Dünger für Wieſen ſind
neben vernünftiger Bewäſſerung der Stallmiſt die
Jauche und der Kompoſt ſowie die Aſche

Hält die Kuh die Milch zurück ſo füttere man
ſie mit 2 Liter Kleie vermiſcht mit zerqnetſchtem
Kümmel und Wacholderbeeren zirka eine Hand
voll Beim Melken lenke man die Aufmerkſamkeit
der Kuh von der melkenden Perſon durch Streichen
Klopfen an den Hörnern ab legt dem Tier einen
naſſen Sack auf den Rücken oder übt mit der auf
den Rücken in die Ledengegend aufgelegten Hand
einen ſanften Druck aus

Haus und Zimmergarten
Jn welcher Weiſe und wo geſchieht die Ver

mehrung durch Anhäufeln Durch Anhäufeln ver
mehrt man hauptſächlich alle Gewächſe welche ſich
am Boden ſtark verzweigen wie Quitten Paradies
äpfel Feigen Pflaumen Haſelnüſſe Johannis
und Stachelbeeren Man ſchneidet die Mutter
pflanzen bis auf den Boden zurück und bezweckt hier
durch die Entwicklung einer großen Anzahl von
Trieben Sobald dieſelben eine Länge von 20 Zenti
meter haben werden dieſelben mit Erde angehäufelt
und zwar derart daß dieſelben 10 15 Zentimeter
in die Erde kommen Dieſe Triebe werden dann
über den Sommer Wurzeln machen ſo daß man
dieſelben im Herbſt vom Mutterſtamme trennen
kann

Der wirkſamſte Schutz der Obſtbänme gegen
den Blütenſtecher iſt eine genügende Düngung denn
ein gut genährter Baum bringt wenigſtens einen
Teil ſeiner Blüten zur Entfaltung und vereitelt da
durch die Eiablage in die Blüte bzw die normale
Entwicklung des Eies zur Larve Eine Anzahl oft
nur wenige Tage früher aufbrechender Blüten eines
Baumes ſichert oft einen genügenden Ertrag wo
gegen die Blüten eines n ſehr langſamaufblühen und das Jnſekt dann beſonders wenn

bas Aufbrechen der Blüten durch ungünſtige
Witterung verzögert wird in ſämtlichen Blüten
erfolgreich Eier abſetzt und dieſe dadurch daß aus
ihnen eine Larve entſteht erfolgreich zur Ent
wicklung gelangen

e de rrige Stachel und dſehen ſehr hübſch aus und laſſen ſich deshalb auch
ganz gut in kleineren Hausgärten wo jeder Raum
nutzbringend verwendet werden ſoll als Schmuck
ſtücke verwenden Ein hübſcher gerader Pfahl
woran ſie befeſtigt ſind und eine gut geformte mit
Früchten behangene Krone werden dieſe Hochſtämme
in jedermanns Augen als vollwertige Zierde gelten
laſſen

Die Sonnenblume Helianthus annuus eignet
ſo weniger zum Anbau in geſchloſſenen Beſtönden
ie gedeiht beſſer bei Einzelpflanzung in Gärten und

an Feldrändern z B an Kartoffeläckern Jn bezug
auf Boden iſt die Pflanze anſpruchslos doch ſtarke
Düngung lohnt ſich reichlich Jn die etwa 90 Zenti
meter entfernten Stufen legt man je 3 bis 4 Samen
körner und die an den Stengeln ſich zeigenden
Seitentriebe werden bis auf etwa vier der oberſten
entfernt damit die Blüten und Samenköpfe ſich
tärker zu entwickeln vermögen Starkes Anhäufeln
er Pflanzen iſt empfehlenswert Der Same reift

Mitte bis Ende September und muß nach dem
Ausreiben tunlichſt trocken aufbewahrt werden da
mit keine Zerſetzung kein Schimmeln ſtattfinden
kann was ein Ranzigwerden des Fettes zur Folge
haben müßte Die Samen können ohne jede weitere
Zubereitung als Hühnerfutter Verwendung finden

Das Seifenwaſſer Wenn man große Wäſche
hat ſo läßt man ſehr oft die ſchmutzige Wäſchebrühe
in den Rinnſtein laufen und macht ſich dadurch ſalls
man einen Garten hat einigermaßen der Ver
ſchwendung ſchuldig denn das ausgediente Seifen
waſſer enthält Kali Natron und Stickſtoff Das
ind Nährſtoffe die im Garten ſehr wohl Verwen
ung finden ſowohl für die Grasgärten als auch für

Obſtbäume und Gemüſe Außerdem hilft dieſe
Brühe die ſchwerer löslichen Bodennährſtofſe löſen
und vertilgt durch ihre Schärfe manches Ungeziefſer
Da aber auch die Pflanzen gegen dieſe Schärfe
empfindlich ſind ſo muß während der Vegetations
Frt die Seifenbrühe mehrfach verdünnt werden im

inter iſt das nicht erforderlich Der Boden dankt
auch dieſe kleine Fürſorge Für die Grasgärten
lohnt ſich ferner ein Düngen mit Thomasmehl und
Kainit pro Quadratmeter etwa 100 Gramm wo
durch nicht nur der Graswuchs gefördert ſondern
39 das Mooſigwerden der Grasnarbe gehemmt
wird

1 von Bohnen und Gurken nehme
man nicht bei Regen oder in zu naſſem Boden vor
lieber warte man damit bis zum Eintritt günſtigerer
Witterung da dieſelben ſonſt eher im Boden ſaulen
dann ſchlecht aufgehen und ein wiederholtes Nach
ſäen erfordern

Tier und Geflügelzucht
Mittel gegen geſchwollene Enter Man

nimmt einen Eimer mit heißem Waſſer legt einen
heißen Ziegelſtein hinein und ſtellt den

Eimer unter das Euter der Kuh Um das Ent
weichen des aufſteigenden heißen Dampfes zu ver
hüten bedeckt man die Kuh mit einer entſprechend
großen Decke Man läßt den Eimer ſo lange unter
der Kuh ſtehen als ſich noch Dampf zeigt Das
Verfahren wird täglich zwei bis dreimal wieder
holt Man kann das Euter auch dadurch dämpfen
daß man heißes Waſſer in einen mit Heublumen

Eimer ſchüttet und den Eimer auf vorhin
eſchriebene Weiſe unter das Euter der Kuh ſtellt

Jnnerlich gibt man mit Vorteil Abſud von Malven
T Ein zweckdienliches Brnutneſt iſt nicht ſo flach

daß die Eier einfach wegrollen und zerbrechen
können aber auch nicht ſo tief daß die Eier derart
gegen die Mitte rollen daß ſie nicht nachgeben
ſondern zerbrechen wenn die Henne einmal da
zwiſchen tritt

r Hühnerdiphtheritis Dieſe Krankheit die
alljährlich ganze Beſtände dahinrafft entſteht
meiſtens durch Erkältung infolge ſchroffen Tempe
raturwechſels oder infolge Einwirkung naßkalten
Wetters Bei einzelnen hochwertigen Tieren kann
man eine Heilung verſuchen minderwertige Tiere
aber ſchlachte man ſofort und kann ſie wenn die
Krankheit erſt im Beginn iſt noch gut als Fleiſch
verwerten Etwa ſchon abgemagerte oder ein
gegangene Tiere vergrabe man entwedez tief oder
verbrenne ſie Stallungen Freß und Trink
geſchirre ſind ſauber zu reinigen desinfizieren der
Laufplatz ebenſo am beſten tief umackern und das
noch ganz geſunde Geflügel anderwärts unterzu
bringen Mit Verdächtigen verfahre man wie mit
Kranken Das meiſte müſſen aber Witterungs
und Temperaturwechſel zum Stillſtand der Seuche
tun ſonſt zieht ſie oft monatelang in demſelben Hof
herum hin und wieder eines oder mehrere Opfer
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fordernd die wohl meiſt die Schwächlinge und
Zurückgebliebenen oft aber gerade recht wertvolle
Tiere ilden

ft Vertilgung von Ungeziefer bei Hühnern
Geflügel welches wenig Auslauf hat muß vom Um

eziefer meiſt viel leiden Die Vertilgung dieſerPlagegeiſter hat ſich einesteils auf die Stallungen

und Unterſchlupfe der Hühner andernteils auf die
Leidtragenden ſelbſt zu erſtrecken Die Stall

ränme die Schuppen uſw ſind am beſten mit Kar
bolineum anzuſtreichen nachdem alles alte verbrenn
bare Gerümpel das ſich oft in den Schlupfwinkeln
der Pipr anhäuft die Sitzſtangen alte Neſter
uſw dem Nachwinter geopfert werden Ritzen und
Fugen ſind gut zu verſchmieren Den Hühnern
wird ein flacher Kaſten mit trockenem Sand oder
Aſche unter welche u bis Teil Jnſektenpulver
und Schwefelblüte gemiſcht iſt an einen vor Näſſe
geſchützten Ort geſtellt Jedes Huhn wird wöchent
lich ein bis zweimal mit einem Gemiſch aus beſtem
Jnſektenpulver und Schwefelblüte eingepudert

t Der Taubenſchlag ſpielt eine P grRolle jeden Taubenwirt Wenn auch die Taube
mit jedem Raum unter dem Dach des Hauſes für
lieb nimmt ſo iſt ſie doch für einen angemeſſenen
Wohnplatz äußerſt dankbar Luft und Licht dürfen
darin nicht fehlen Nach dem Süden iſt ein Flug
loch mit Sitzgelegenheiten nach außen vor demſelben
berrelen und ſo einzurichten daß es am Abend
equem geſchloſſen werden kann vielleicht mit einer

Fallklappe die durch Bindfadenleitung bedient
wird Jm Jnnern ſind in der Höhe des Fluglochs
und zu dieſem führend Sitzſtangen anzubringen
ferner für jedes Taubenpaar zwei bis drei Niſt
gelegenheiten und zwar an den Wänden neben und
übereinander jede einzelne 25 Zentimeter breit und
15 Zentimeter tief und hoch mit einem etwa 7 Zenti
meter hohem Rande vor den einzelnen Etagen und
eirem vorſtehenden ſchmalen Brett zum bequemen
Ein und Ausſchlüpfen Stoff zum Neſtbau werden
die Tiere in den land wirtſchaftlichen Betrieben reich
lich finden Jn der Stadt müſſen ihnen Stroh
halme dünnes Reiſig auch Holzwolle zugänglich ge
macht werden Die Neſter müſſen ſo beſchaffen ſein
daß die halbflüggen jungen Tauben nicht heraus
fallen können Geſchieht dieſes gleichwohl ſo werden
die Tierchen von alten Täubern oft jämmerlich zu
Tode gehackt

Bienenwirtſchaft
Die Frühjahrsreviſion der Bieuenſtände

Einige Winke bezüglich der Frühjahrsreviſion der
Bienenſtöcke Laufen die Bienen am Tage ihres
erſten Reinigungsausfluges noch in der Dämmerung
wenn andere Stöcke ſich ruhig verhalten unruhig
am Flugloch umher ſo ſind ſie der Weiſelloſigkeit
verdächtig Unterſucht man einen Stock auf ſeine
Honigvorräte ſo ſoll es vorſichtig geſchehen und es
dürfen die Waben nur bis zum Sitz der Bienen her
vorgezogen werden Findet ſich genug Honig ſo iſt
der Stock ſofort wieder zu ſchließen Fehlt er ſo
ſtellt man Reſervewaben ein in Ermangelung dieſer
füllt man flüſſigen Honig oder Zuckerlöfung 8 Pfund
Zucker auf 2 Liter Waſſer in eine leere Wabe und
hängt ſie ein Von großer Wichtigkeit iſt das Ver
engen des Brutraumes Sämmtliche unbelagerte
Waben ſind aus demſelben zu entfernen Feucht ge
wordenes Verpackungsmaterial erſetzt man durch
trockenes und hält die Stöcke zwecks Förderung des
Brutanſatzes recht warm Bei allen Frühjahrs
operationen achte man darauf daß keine Bienen
hinten durch die Türöffnung der Beute abfliegen
denn dieſe gehen meiſtens zugrunde

Künſtliche Schwärme ſoll man nicht eher her
ſtellen bevor der Brutraum des betreffenden
Mutterſtockes ſtrotzend voll iſt

Eine Bienentränke darf bei keinem Stande
fehlen Man wählt dazu einen flachen Steintrog
in welchem man Ziegel oder andere poröſe Steine
legt auch iſt es gut das Jnnere des Geſäßes mit
Moos oder Raſenſtückchen auszulegen Von Zeit
zu Zeit muß das Waſſer nachgefüllt werden

Junge fruchtbare Königinnen ſchwärmen lieber
als alte weniger furchtbare Königinnen da erſtere
viel Raum zur Eierlage beanſpruchen und den Stock
bald übervölkert haben

Forſtwirtſchaft Jagd Hundezucht
Die Ausſaat des Birkenſamens geſchieht am

beſten in den erſten Tagen des Monats April breit
würfig Eine des Samens iſt nicht nötig
vielmehr überläßt man es dem Schnee oder Regen
den Samen den Boden hineinzuwaſchen Da
die Birke für ſich allein einen guten Wald nicht
bilden kann ſo wird ſie meiſt nur geſät um auf
der Saatfläche gleichzeitig mit ihr eine andere Holz
art anzupflanzen oder in 10 20 Jahren ſpäter eine
ſolche im Schatten der Birke anzubauen Der
Birkenſamen verlangt unter allen Umſtänden einen

wunden Boden iſt kerſelbe mit Laub Moos uſw
bedeckt ſo kann ſich die Birke nicht anſiedeln

will man in einem ſolchen Falle W ä muß
die Streudecke zuvor ganz oder ſtreifenweiſe ent
fernt werden Jſt aber der Boden ſchon zur Zeit
der Saat verunkrautet ſo kommt die h
in der Regel nicht auf Jhr allein zulieb die Be
arbeitung des Bodens vorzunehmen wird meiſt für
zu koſtſpielig angeſehen man benützt 7 nur ein
vorhandenes v e Wundſein des Bodens oder
ſtreut etwa auf Riefen welche mit einer anderen
Holzart bereits ausgeſät worden ſind noch nach
träglich etwa Birkenſamen aus

Eine kräftige Ausaſtung des Oberholzes iſt
nach Vollendung des Schlages im Mittelwalde durch
aus nötig um ſchöne und wertvolle Stämme zu
erzielen

Raupenleim darf niemals direkt auf die
Rinde namentlich junger glattrindiger Bäume
aufgetragen werden ſondern man muß vor dem
Leimen ſtets röten d h einen 10 15 Ztm und
gleich breiten Gürtel entborken

ManWitternug für Marder und Jltis
nehme eine Hand voll friſche grüne Mäuſeholzſchale
und für 10 Pf Anisöl miſche es durcheinander und
tue es mit friſcher ungeſalzener Butter für 10 Pf
in einen Tiegel der ganz neu in ſiedendes Waſſer
gelegt und dann abgetrocknet wird Am beſten iſt
es die Butter vor dem Einſchütten der Mäuſeholz
ſchale und des Anisöls bei ſehr gelindem Kohlen
feuer langſam zergehen aber ja nicht braun werden
zu laſſen und ſie fleißig abzuſchäumen Die ganze
Maſſe darf nur einige Minuten bei ununter
brochenem Rühren über dem Feuer ſein wo dann
gleich ein Stückhhen Kampher in der Größe von
zwei Erbſen beigemengt und das Ganze ſo lange ge
braten wird bis es bräunlich ausſieht Vom Feuer
hinweg ſeihet man die Maſſe ſie gut ausdrückend
durch reine Leinwand in ein gläſernes Gefäß und
gibt ihr einen ganz geringen Beiſatz von fein
geſchabtem Wachs und etwas friſchen ſehr klein zer
teilten Pferdeäpfeln

Das Waſchen reſp Baden von Hunden Fei
neren Hunden iſt das gewaltſame Waſchen mit al
tem Waſſer ungemein ſchädlich Feine Hunde ſind
überaus empfindlich gegen Näſſe re Hunde ſoll
man nicht zu früh ins Waſſer führen Geſchieht
dieſes zu früh oder iſt das Waſſer zu kalt dann er
kranken ſie häufig an Lungenentzündung Bruſt
katarrhen Staupe und gehen nicht ſelten auch zu
grunde Sehr empfindlich gegen die Nöſſe ſind die
Dachshunde Kommen Dachshunde naß und
ſchmutzig nach Hauſe dann ſoll man ſie mit einemtrockenen wollenen Lappen abreiben Die kurz
hagarigen Hunde bedürfen in der Regel keiner beſon
deren Hautpflege doch kann das Waſchen notwendig
werden um das Ungeziefer zu töten Stockhaarige
oder auch langhaarige Hunde ſoll man einmal in der
Woche mit der Kardätſche bürſten Man bürſtet
gegen und mit dem Strich der Haare Empfehlens
wert iſt es die Bürſte 24 Stunden vor dem Ge
brauch mit 20 Tropfen Terpentinöl zu beſprengen
Es darf aber kein Terpentinöl direkt auf die Haut
der Hunde kommen da Terpentinöl auf die Haut
gebracht dem Hunde große Schmerzen verurſacht
Noch 24 Stunden riecht die Bürſte noch ſtark nach
Terpentinöl und wird dann der Hund mit der
Bürſte gebürſtet dann fällt das Ungeziefer ab oder
wird getötet Hat ſich bei langhaarigen Hunden
ſehr viel Schmutz auf der Haut angeſammelt dann
kann das Baden notwendig werden

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Solange Frühjahrsfröſte zu beſorgen ſind ſei

darauf auſmerkſam gemacht daß es ſehr zweckmäßig
iſt in niederen flachen Lagen die ſtark ſolchen
Fröſten ausgeſetzt find die Tragreben erſt zu beugen
und feſt anzuheften nachdem die Froſtgefahr vor
über iſt Durch die Möglichkeit daß ſich die aufrecht
ſtehenden Tragrnten frei im Winde hin und her
bewegen können werden dieſelben viel leichter einem
eintretenden Froſt widerſtehen können Allerdings
hat ja das ſpäte Anheften meiſt einen ungleich
mäßigen Austrieb zur Folge und die einzelnen Loden
können leicht durch Anſchlagen an die Pfähle ver
letzt werden weshalb das Freilaſſen auch nur als
Notbehelf dienen darf Mit Ausnahme des
Räucherns das ja auch nur örtliche Bedeutung hat
haben wir ja leider kaum ein anderes Mittel dew
Spätfröſten zu begennen es ſei denn daß man koſt
ſpielige Schutzvorrichtungen anbringen will

Schwachen kranken Obſtweinen beſonders
wenn man bei deren Bereitung Waſſer aber kein
Zucker verwendet hat ſetzt man vor dem Schön
oder bei zähen Weinen vor dem Peitſchen und A
laſſen anf 1 Hektoliter 1 Liter ganz fuſelfreien Wei
geiſt zu

Durch das Schwefeln der Fäſſer bezweckt e
einerſeits die Bindung der vielleicht allzugro
Menge abſorbierten Sauerſtoffes beim Ablo
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